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Gott wird abwischen alle Tränen von ihren Augen, 
und der Tod wird nicht mehr sein, noch Leid noch 
Geschrei noch Schmerz wird mehr sein. 

Offenbarung 21,4



2 GeleitWort

Liebe Leserin, lieber Leser,

der Winter steht vor der Tür, und 
die Kirche bleibt kalt. Wie das? Fällt 
der Gottesdienst neuerdings aus? 
Oder findet er woanders statt? Nein, 
sondern da Energie knapp und teuer 
geworden ist, wollen wir den großen 
Innenraum unserer Kirche nicht mehr 
auf Wohnzimmertemperatur heizen. 
Neben ökonomischen Gründen gibt es 
auch ökologische Kriterien, unseren 
Energieverbrauch zu überdenken. Kirche 
und Pastorat werden mit Öl geheizt, 
Gemeindehaus und Kindergarten mit 
Erdgas erwärmt. Zu diesen fossilen 
Energieträgern gibt es längst Alternativen, 
doch eine Umstellung ist leichter gesagt 
als getan. Die „Winterkirche“ gibt uns 
Anlass und Gelegenheit, dies ernsthaft zu 
bedenken. 

Mit Beginn der Heizperiode wird die Kirche 
nun so beheizt, dass die Raumtemperatur 
nicht unter 12°C sinkt – allerdings wird 
sie auch nicht wesentlich höher werden. 
Die in etwa gleichbleibende Temperatur 
soll der Schimmelbildung vorbeugen und 
Schaden von der Orgel fernhalten. Zurzeit 
messen wir in der Kirche auch ohne 
Heizbetrieb mitunter noch Temperaturen 
von 12°C bis 15°C. Nach Weihnachten 
dann, genauer ab 31.12., ziehen wir bis 

zum Ende der 
Heizperiode zum 
G o t t e s d i e n s t 
ins Evangelische 
Gemeindehaus 
um und 
werden unsere 
Erfahrungen im 
Frühjahr dann 
a u s w e r t e n . 

Dieser Gemeindebrief kommt wegen 
der Kirchenwahl am 1. Advent statt im 
Dezember einen Monat früher heraus. 
So können wir die Wahlvorschlagsliste 
rechtzeitig veröffentlichen und 
zum 6. November zu einer 
Gemeindeversammlung einladen, bei der 
sich die genannten Kandidaten vorstellen 
werden (siehe Seite 3). 

Wir gehen auf das Ende des Kirchenjahres 
zu, und damit auf die eher nachdenklichen 
Fragen und Themen, wie sie am 
Volkstrauertag, am Buß- und Bettag und 
am Ewigkeitssonntag anklingen. Allein 
der Krieg in der Ukraine mit seinen mehr 
oder weniger direkten Auswirkungen auf 
die gesamte Welt ist uns Anlass genug, 
unser Dasein auch im Angesicht Gottes 
neu zu bedenken und uns zu besinnen 
auf das, was unser Leben trägt. „Gott 
wird abwischen alle Tränen“, so sagt es 
der Seher Johannes, „und der Tod wird 
nicht mehr sein, noch Leid noch Geschrei 
noch Schmerz wird mehr sein.“ Ein Mut 
machendes Versprechen Gottes, und eine 
großartige Hoffnung! Vielleicht, dass wir 
uns Gott hinhalten, damit er auch durch 
uns Tränen trocknen und Menschen zu 
trösten vermag, Leiden und Schmerzen 
lindert und dem Tod sein letztes Recht 
bestreitet. 

Mit guten Wünschen für die kalte und 
dunkle Jahreszeit!



3  kircheNWahl

Kirchenwahl am 27. November 2022
Am 1. Advent wird nicht nur ein neues Kirchenjahr beginnen, sondern diesmal 
werden in unserer Gemeinde – wie in der gesamten Nordkirche – die Wahlen zum 
Kirchengemeinderat abgehalten. Der Kirchengemeinderat fungiert als Leitungsgremi-
um, wird für sechs Jahre gewählt und berät und beschließt zusammen mit dem Pastor 
über die Geschicke der Gemeinde. Dabei sind insbesondere die Entwicklung der Kir-
chengemeinde, das Personal und die Finanzen im Fokus. Aktuell stehen regionale Fra-
ge- und Problemstellungen auf der Tagesordnung und fordern uns heraus. Bis zum 3. 
Oktober konnten im Kirchenbüro die Wahlvorschläge abgegeben werden. Inzwischen 
sollten alle Wahlberechtigten eine Wahlbenachrichtigungskarte erhalten haben. Wie 
es das Wahlgesetz vorsieht, hat der Kirchengemeinderat bereits Anfang des Jahres die 
Zahl der zu wählenden Kandidaten auf acht festgelegt. Der Pastor ist nicht wählbar, 
sondern gehört dem Gremium qua Amt an, ist also „geborenes Mitglied“. Somit wird 
sich der neue Kirchengemeinderat in Dänischenhagen aus acht Kirchenältesten und 
einem Pastor zusammensetzen. Das alte Gremium bleibt im Amt, bis die neu gewähl-
ten Kirchenältesten in ihr Amt eingeführt worden sind. Dies soll in Dänischenhagen 
im Gottesdienst am 15. Januar 2023 geschehen. 

Folgende Kandidaten sind zur Wahl vorgeschlagen worden:
   1 Michael Bombien
	 	 	 2	Bettina	Bülow
   3 Monika Ehlers
   4 Melanie Groenhagen
   5 Kornelius Kremkau
   6 Johannes Krumm
	 	 	 7	Wencke	Kühlmann
   8 Klaus Paare
   9 Dennis Petersen

Sie werden sich in einer Gemeindeversammlung am Sonntag, dem 6. November 
2022 um 11:30 Uhr im Ev.-Luth. Gemeindehaus Kirchenstraße 5, 24229 Dänischenha-
gen vorstellen. 

Hiermit lade ich die Gemeindeöffentlichkeit recht herzlich zur genannten Gemeinde-
versammlung ein. 

Pastor Peter Kanehls
Vorsitzender des Kirchengemeinderats



4 musik uNd kreativ

Adventssingen am 17. Dezember um 16:00 Uhr 
Auch in diesem Jahr möchten wir zu unserer beliebten tradi-
tionellen Veranstaltung einladen. Es erwartet Sie wieder eine 
bunte Mischung aus Zuhören und Mitsingen: bekannte und 
unbekannte, deutsche und internationale Advents- und Weih-
nachtslieder, gesungen vom Kinderchor der dänischen Schule, 
dem Kinder- und Kirchenchor der Gemeinde und Ihnen!
In den vergangenen Jahren haben wir gelernt, flexibel zu sein, und so planen wir die 
Veranstaltung in der Kirche, werden aber gegebenenfalls nach draußen ausweichen. 
Aktuelle Infos finden Sie dann auf der Homepage.

Advents-	und	Weihnachtslieder	im	Blockflötenensemble	
Wer musizierende Kinder hat, weiß um die besondere Magie der Weihnachtslieder: 
plötzlich werden die Instrumente viel öfter in die Hand genommen, um diese belieb-
ten Lieder und Weisen zu spielen. Aber warum soll es nur den Kindern so gehen? Da-
her lade ich Erwachsene herzlich zum mehrstimmigen gemeinsamen Musizieren auf 
der Blockflöte ein! Ein Traum wäre natürlich, neben Sopran- und Altblockflöten auch 
Tenor und Bassflöten dabei zu haben, aber ich habe auch zweistimmige Literatur. 
Für ein erstes Treffen schlage ich Freitag, den 18. November um 19:00 Uhr im 
Gemeindehaus vor. Dann können wir musizieren und vor Ort einen neuen Termin 
abmachen… und wer da nicht kann, aber Interesse hat, melde sich bitte trotzdem bei 
mir, vielleicht klappt´s dann ja beim nächsten Termin!
Und wer noch eine Tenor- oder Bassflöte für diese Treffen ausleihen möchte, kann 
sich auch seeehr gerne bei mir melden.

Kinder- und Kirchenchor 
Wer gerne singt und in die Chöre reinschnuppern möchte, kann schnell noch beim 
Adventsprojekt mitmachen. So kann man für eine begrenzte Zeit (2 Monate) dabei 
sein und danach entscheiden, ob man weiter singen möchte. Einfach per Mail oder 
Telefon anmelden und los geht´s!

Kreativ-Treff	Filzen
Am Samstag, dem 5. November möchten wir von 10:00 
bis 12:00 Uhr mit Kindern (in Begleitung) und Erwachse-
nen - wie alle Jahre - Seife	einfilzen, um sie beim Kreativ-
Markt bei der Adventsmeile zu verkaufen. (Natürlich kann 
man seine selbst gestalteten Werke auch direkt mitneh-
men ;-)
Info und Anmeldung: 
May-Britt	Marin	unter	04349/914875	oder	
kirchenchor@kirche-daenischenhagen.de Fo
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5  pfadfiNder

„Nachwuchs“	bei	den	Pfadfindern
Die Mitarbeiter/-innen der Nordisk Mandskab freuen sich, dass seit dem Frühjahr 
mehrere Kinder zu jungen Wölflingen wurden. Aufgrund des Interesses haben wir da-
her beschlossen, zukünftig Kinder ab 7 Jahren aufzunehmen. Mit vielen spielerischen 
Elementen werden die Kinder an die Pfadfinderfähigkeiten herangeführt - die ersten 
Knoten gelingen schon.
Unsere Gruppenstunden fangen immer mit einer gemeinsamen Andacht sowie ein 
paar Liedern an, bevor wir uns in 3-4 nach Alter sortierte Gruppen aufteilen. Einmal 
im Monat gibt es eine gemeinsame Gruppenstunde - zuletzt mit einem großen Gelän-
despiel im Wald. In den Wochen vor Weihnachten gibt es das traditionelle Bastelka-
russel. Wir werkeln in Vorbereitung für die Adventsmeile, dabei bleiben sicher auch 
Geschenke für die eigene Familie übrig.
Wenn alle da sind, sind wir nun rund 25 Wölflinge und Sipplinge sowie 13 
Mitarbeiter/-innen. Da aufgrund beruflicher und schulischer Verpflichtungen immer 
nur ein Teil der Mitarbeiter/-innen da ist, freuen wir uns über Verstärkung. Kommt 
bei Interesse einfach vorbei oder schreibt uns an:

pfadfinder@kirche-daenischenhagen.de .

„Geburtstagsgeschenk“
Im kommenden Jahr feiern wir unser 25(+1)-jähriges Jubiläum 
am 3./4. Juni. Als „Geburtstagsgeschenk“ wünschen wir uns einen 
Brandstempel mit unserem Stammeslogo, um Halstuchknoten, 
Namensschilder, Holz- und Bastelarbeiten gestalten zu können. 
Dafür freuen wir uns sehr über Spenden (Überweisungen bitte mit 
Zwecknennung auf das Konto der Ev.-Luth Kirchengemeinde, siehe Seite 14).
 
Einladung	zum	Friedenslicht-Gottesdienst	am	4.	Advent
Wie in jedem Jahr laden wir herzlich zu einem mit den 
Pfadfindern gestalteten Gottesdienst mit Austeilung des 
Friedenslichtes ein. 
Die diesjährige Friedenslichtaktion steht unter dem Motto: 
„Frieden	beginnt	mit	Dir“. Frieden – im Großen wie im 
Kleinen – kann nur gelingen, wenn Menschen mitmachen. 
Im Gottesdienst wollen wir uns auf den Frieden Jesu besin-
nen und um den Mut bitten, eigene Schritte zum Frieden 
zu unternehmen.
Wer ein Friedenslicht mit nach Hause nehmen möchte, 
bringe bitte eine Laterne ein. Einige Windlichter bereiten die Pfadfinder vor.

Bettina Bülow



6 juGeNdkreis

Was passiert eigentlich...                beim Jugendkreis?

Seit Jahrzehnten ist in der Ev.-Luth. Kirchengemeinde Dänischenhagen an je-
dem Donnerstag von 18:00 bis 21:00 Uhr Jugendkreis! Da ist das Gemeinde-
haus voll mit jungen Leuten – vom Konfi bis zur jungen Erwachsenen – es ist 
laut, chaotisch und fröhlich. Und so läuft es ab:

In der ersten Dreiviertelstunde werden Gruppenspiele gespielt. Zum warm 
werden (vor allem miteinander), in Bewegung kommen, die anderen wahrneh-
men, lachen, auflockern. Außerdem können so diejenigen, die es nicht ganz 
pünktlich schaffen, noch mit einsteigen. Später kommen und auch früher ge-
hen ist also kein Problem.

Danach wird etwa eine halbe Stunde gesungen, begleitet von Klavier oder Gi-
tarre. Im JK-Liederordner sind gut 100 moderne, deutsche und englische Lie-
der, mit denen wir uns auf Gott „eingrooven“. Dazwischen gibt es einen Input, 
also einen Denkanstoss zu einer Bibelstelle oder einem Thema, der später in 
den Kleingruppen besprochen und vertieft wird. 

Die Kleingruppen werden jede Woche neu eingeteilt, und darin geht es vor 
allem um DICH. Wie geht es dir, was denkst du über das Thema, was glaubst 
du, wie stehst du dazu? Hier gibt es keine dummen Fragen und keine falschen 
Antworten. 
Zum Abschluss 
kommen dann alle 
wieder zusam-
men und es gibt 
Kuchen! Der wird 
reihum von Ju-
gendlichen mitge-
bracht und immer 
aufgefuttert. Der 
Jugendkreis endet 
offiziell um 21:00 
Uhr mit einem 
Gebet, danach wird von Freiwilligen abgewaschen und gefegt. Einige bleiben 
gerne noch etwas länger, bis das Abschließen des Gemeindehauses den Don-
nerstag endgültig beendet. 



7  juGeNdkreis

Manchmal machen wir auch etwas ganz anderes! Viermal im Jahr verteilt der 
Jugendkreis die Gemeindebriefe im halben Dorf. Ab und zu gibt es einen Aus-
flug, manchmal wird gebastelt und gelegentlich machen wir eine Party. So wie 
in diesem Jahr zum Abschluss vor den Sommerferien – da wurde es BUNT!

Hast du jetzt Lust bekommen, dabei zu sein? Zu uns darf jede*r kommen! 
Du musst weder getauft noch konfirmiert, nicht mal evangelisch sein, nur zwi-
schen 13 und 30 und neugierig auf Glauben und Gemeinschaft. 
Auch wenn du ein Instrument spielst und Lust hast, uns beim Singen zu beglei-
ten: neue Musiker*innen werden immer gesucht und gebraucht! Dazu musst 
du nicht perfekt sein, wir wachsen einfach zusammen.
Wir freuen uns auf Dich! Jeden Donnerstag ab 18:00 Uhr – außer in den Ferien!

Der Jugendkreis und Diakonin Heike Paare

Foto: Heike Paare
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Mitternachtsgottesdienst	am	24.	Dezember	2022
Wann ist eigentlich Weihnachten?

Manch eine*r denkt jetzt bestimmt „Was für eine blöde Frage!“ 
Aber was, wenn Sie weiterdenken? Wann ist eigentlich für SIE Weihnachten? 
• Wenn der Baum geschmückt ist? 
• Wenn alle Geschenke eingepackt sind? Oder ausgepackt? 
• Wenn Sie Heiligabend in die Kirche gehen oder aus der Kirche kommen? 
• Wenn das Essen auf dem Tisch steht? Oder wenn der Abwasch erledigt 

ist?
• Wenn Kinderaugen leuchten und Omi strahlt oder wenn der Club auf-

macht?
• Wenn …

In meiner Familie war es viele Jahre so, dass durch Krippenspiel, Chor oder 
andere Beteiligung in Gottesdiensten an Heiligabend alles andere als eine be-
sinnliche Stimmung aufkam. Erst nachdem wir die Bescherung auf den ersten 
Feiertag verlegten und uns Heiligabend auf ein ausgedehntes Raclette-Essen 
und einen Familienfilm beschränkten, wurde der Tag feierlich für uns alle. 
Wenn wir dann zu später Stunde noch eine Christ-Mette - oder Mitternachts-
gottesdienst, wie er bei uns heißt – besuchten, DANN war für mich Weihnach-
ten!

Oft denke ich, dass es Maria und Josef ähnlich gegangen sein muss. Der Tru-
bel der Volkszählung, der Stress mit der Herbergssuche und dann auch noch 
die Geburt. Erst als die Hirten zum Stall kamen, von der Botschaft der Engel 
berichteten und über das Kind in der Krippe staunten, wurde ihnen vielleicht 
die Besonderheit, das Heilige dieser Nacht so richtig bewusst.
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Nachmittage	(nicht	nur)	für	ältere	Menschen
Wenn Sie gern unter Menschen sind, wenn Sie Kaffee und Kuchen mögen, 
wenn Sie Freude haben an anregenden Gesprächen und geistlichen Impulsen, 
dann sind unsere Nachmittage im evangelischen Gemeindehaus in der Kir-
chenstraße 3 genau das Richtige für Sie. Wir treffen uns dort an jedem dritten	
Mittwoch	im	Monat	von	15:00	bis	17:00	Uhr. Seien Sie herzlich willkommen! 
Laden Sie gerne auch Nachbarn und Freunde ein und kommen Sie gemeinsam 
zu folgenden Terminen:

16. November: „Ick wull, wi weern noch kleen, Jehann.“
Für viele ältere Menschen ist das Plattdeutsche noch 
immer so etwas wie eine Muttersprache, auch wenn 
sie sozusagen „zweisprachig“ – also plattdeutsch und 
hochdeutsch – aufgewachsen sind. Frau Silke Ceynowa 
aus Dänischenhagen, vielen bekannt als Souffleuse der 
Dänischenhagener Speeldeel, wird uns Beispiele und 
Kostproben dieser auch für jüngere Menschen so ver-
traut klingenden Sprache mitbringen.

7.	Dezember:	„Macht	hoch	die	Tür,	die	Tor	macht	weit!“
Bei Kaffee und weihnachtlichem Gebäck wollen wir einen stim-
mungsvollen Nachmittag im Advent verbringen. Lieder sowie 
besinnliche Geschichten und Gedichten runden die gemeinsame 
Zeit ab.

18.	Januar:	„Mit	dem	Traumschiff	unterwegs“
Frau Laszig berichtet uns darüber, wie es war, als sie als Pastorin mit dem 
Traumschiff unterwegs war. Dazu wird sie uns mit vielen Erinnerungsbildern 
an ihrer Reise teilnehmen lassen.

15.	Februar:	„Vorsicht,	Abzocke“
Herr Lucht, Polizei Neumünster, möchte uns anhand von Filmen und Erzählun-
gen vor den „Enkeltricks“ warnen, ebenso ist es wichtig, dass wir nicht auf die 
„falschen Polizisten“ hereinfallen.

Es freuen sich auf Sie Karin Simon, Pastor Kanehls und das 
Seniorenteam.
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Neues von Angelika Wohlenberg – Kinsey
Seit Angelikas Wirken in Malambo (1997) entstanden dort ein Kindergarten / Vor-
schule, eine Grundschule und Hauptschule (7-jährige Schulzeit) mit insgesamt 300 
Schülern. Seit 2018 gibt es dort eine weiterführende Schule (4 Jahre, ca. 160 Schüler) 
mit Internatsunterbringung und 3 Mahlzeiten am Tag. Also haben die Kinder eine 
11-jährige Schulzeit hinter sich, wenn sie die Schule 
verlassen. Die Schulen (Gehälter für Lehrer und Lehre-
rinnen, Schuluniformen, -materialien, Essen usw.) wer-
den bisher allein durch die Beiträge von Patenschaften 
getragen. Zwei weitere Jahre Sekundarschule bis zum 
Abschluss, vergleichbar mit dem Abitur, werden in 
Arusha und Umgebung begleitet. Die jeweiligen Schul-
abschlüsse wurden in diesem Jahr mit großen Festen 
gefeiert, bei denen auch z. T. Regierungsvertreter, 
kirchliche Würdenträger und die deutsche Botschaf-
terin anwesend waren. Das Malambo-Team sorgte für 
die Unterkünfte der vielen Gäste. Jede/r bekam ein 
Bett und gute Versorgung und vor allem genügend 
Wasser für die Dusche aus dem Eimer…. Im Juni zog 
das Waisenheim von Kwa Mrefu, Arusha nach Tengeru 
um. Zur großen Freude haben sie dort ein Grundstück 
geerbt: mit fertigen Häusern, einer Werkstatt, großen 
Bäumen und viel Platz. Am liebsten spielen die Kinder dort „hide and seek“ (Verste-
cken).

Dort konnte mit wenigen Umbaumaßnahmen im Juni 2022, auch auf Anraten der 
Regierung, eine Berufsschule eröffnet werden. Hier können die Jugendlichen in einem 
3-jährigen Kurs „Food Production“ (Lebensmittelherstellung) erlernen. Sie haben 
dann die Möglichkeit, im Tourismus sowie in Schulen und Krankenhäusern zu arbei-
ten. Auch ein eigener Imbiss ist vorstellbar. Leider wurde die Arbeitserlaubnis von 
Elisabeth Merz durch ein Versehen in der dortigen Verwaltung nicht verlängert. Sie 
arbeitet nun wieder in Deutschland als Krankenschwester und betreut weiterhin die 
Patenschaften. Auch bei den Massai gibt es Menschen mit Behinderung, die sich an 
Angelika wenden können, um bei ihr Hilfe zu erfahren. Es ist so viel in den ganzen Jah-
ren entstanden, und Angelika schreibt: „...alles mit Gottes Hilfe und seinem Segen“, 
immerhin begann sie in Malambo einst mit sieben Schülerinnen. Durch das Evange-
lium von Jesus Christus erfahren die Massai eine große Freiheit, denn ihr Leben ist 
bestimmt von großer Angst vor Geistern. 

Weitere Informationen von „Hilfe für die Massai e.V.“ unter www.massai.org

Text und Foto: Margrit Finner
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Segnungsgottesdienst:	In	der	heilenden	Gegenwart	
Gottes

Hinter dieser Überschrift verbirgt sich eine Einladung zu einem besonderen 
Gottesdienst, in dem es die Möglichkeit gibt, für sich persönlich beten und 
sich segnen zu lassen. Dies geht zurück auf eine Initiative einer Gruppe um die 
Therapeutin Anne Polchau und ihren Mann, den Kinderarzt Dr. Heimo Polchau 
aus Kiel. Sie haben in ihrer Praxis immer wieder die Erfahrung gemacht, dass 
fürbittendes Gebet und Segnung im Heilungsprozess eines Menschen eine 
große Hilfe sein können. 

Die Gottesdienste finden zurzeit in größeren Abständen im Wechsel statt 
in der Ev.-Luth. Petrus-Kirche in Kiel-Wik, in der Ev.-Luth. Andreas-Kirche in 
Kiel-Wellingdorf, in unserer Kirche hier in Dänischenhagen und neuerdings 
auch in der Ev.-Luth. St. Jürgen-Kirche in Gettorf. Sie werden von Menschen 
in Gesundheitsberufen, Pastoren und Gemeindegliedern der verschiedenen 
Gemeinden gestaltet und möchten die Teilnehmenden dazu ermutigen, 
neben medizinischer und therapeutischer Hilfe, die ihnen bei Arztbesuchen 
und psycho-sozialen Einrichtungen angeboten wird, auch Impulse und Unter-
stützung durch den christlichen Glauben in Anspruch zu nehmen. Zu diesem 
Gottesdienst gehören Musik und Gesang, eine Impulspredigt, ermutigende 
Erfahrungsberichte und Raum für Gebet und persönliche Segnung. 

Ich freue mich darüber, dass es in unserer Gemeinde Raum für diese Initiative 
gibt, die vom Kirchengemeinderat ausdrücklich begrüßt wird und wünsche 
mir, dass noch viele Menschen die Erfahrung der heilenden Gegenwart Gottes 
machen können. 
 
Die nächsten Termine sind:

 13.11.2022 – 19:00 Uhr – Ev.-Luth. Petrus-Kirche Kiel-Wik 
 29.01.2023 – 19:00 Uhr – Ev.-Luth. Kirche Dänischenhagen.

Peter Kanehls
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Zur	Zukunft	unserer	Kirchengemeinde	
„Prüfet aber alles…“: Unter diesem Bibelwort hat die Synode des Ev.-
Luth. Kirchenkreises Rendsburg-Eckernförde Ende 2020 einen sogenann-
ten „Transformationsprozess“ initiiert, bei dem Inhalt und Strukturen der 
Arbeit in den Kirchengemeinden auf dem Prüfstand stehen. Den Anstoß 
hierfür bildete die Studie „Kirche im Umbruch“ der Evangelischen Kirche in 
Deutschland, der zufolge bis 2060 in Deutschland nur noch etwa 50 Prozent 
der Ressourcen (Kirchensteuer, Haupt- und Ehrenamtliche) des Jahres 2019 
zur Verfügung stehen werden. 

Kern des Transformationsprozesses sind folgende Fragen:
1. Wie kann kirchliche Präsenz bewahrt und gestärkt werden, wenngleich sich die dem Kir-

chenkreis zur Verfügung stehenden Ressourcen halbieren?
2. Wieviel und welches steuernde Handeln der Kirchenkreisgremien braucht es dafür?

Erklärtes Ziel des Transformationsprozesses ist es, dass der Haushalt des Kirchenkreises ab 2023 
strukturell ausgeglichen ist. Das bedeutet, dass ausgehend von der mittelfristigen Finanzplanung 
zum Haushalt 2023 etwa 3,4 Mio. EUR Finanzlücke zu schließen sind. 
Von der Synode des Kirchenkreises wurde Ende 2021 eine Steuerungsgruppe mit Vertretern aus 
verschiedenen kirchlichen Arbeitsfeldern eingesetzt. Diese hatte den Auftrag, ein Strategiepapier 
zur Umsetzung des Transformationsprozesses zu erarbeiten. Zu den inhaltlichen Schwerpunkten 
und zur künftigen personellen und finanziellen Ausstattung der wichtigsten Arbeitsbereiche im 
Kirchenkreis (Pastorale Versorgung, Kirchenmusik, Kinder-, Jugend- und Konfirmandenarbeit, 
Kita-Arbeit, Theologische Bildungsarbeit, Diakonie) wurden weitreichende Festlegungen getrof-
fen.
Das Strategiepapier wurde im März 2022 nach kontroverser Diskussion von der Kirchenkreissy-
node verabschiedet. Die Kirchengemeinden in der Region Dänischer Wohld (Dänischenhagen, 
Gettorf, Krusendorf, Osdorf-Felm-Lindhöft und Sehestedt) hatten zuvor in einer gemeinsamen 
Erklärung ihr ablehnendes Votum gegen das Konzept mit zu großen Eingriffen in die Hoheit der 
Kirchengemeinden begründet, eine verstärkte Zusammenarbeit auf regionaler Ebene jedoch 
ausdrücklich begrüßt. 
Die Umsetzung des Synodenbeschlusses wird für Kirchengemeinden einschneidende Verände-
rungen zur Folge haben. So sollen ab 2030 im Dänischen Wohld nur noch vier statt bislang sechs 
Pfarrstellen zur Verfügung stehen. Über verschiedene Modelle der Zuordnung und Aufteilung 
dieser Pfarrstellen wird zurzeit im „Regionalforum“ mit Vertreterinnen und Vertretern aller fünf 
Gemeinden diskutiert. Das Budget für Kirchenmusiker/innen in den Gemeinden soll bereits ab 
2024 auf rund ein Drittel reduziert werden. Voraussetzung für die Ausschüttung dieser Mittel ist, 
dass die Gemeinden ein kirchenmusikalisches Regionalkonzept entwickeln. Auch für die Kinder- 
und Jugendarbeit in den Gemeinden ist mit erheblichen finanziellen Einschnitten zu rechnen. 
Unsere Kirchengemeinde wird daher in Zukunft mehr denn je auf die freiwillige Mitarbeit und 
auch finanzielle Unterstützung ihrer Mitglieder angewiesen sein – auch um Bewährtes erhalten 
zu können.
„Prüfet aber alles und das Gute behaltet.“ (1. Thess. 5, 21)

Kornelius Kremkau
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November und Dezember musikalisch
Sonntag, 6.11.2022: Es spielen Bettina Bülow (Querflöte) und Bernhard Emmer (Orgel) 
im Gottesdienst in der Kirche in Dänischenhagen um 10:00 Uhr eine dreisätzige Sonate 
in g-Moll von Carl Philipp Emanuel Bach.
Sonntag, 13.11.2022: Der Gottesdienst um 10:00 Uhr wird durch den Kirchenchor mit-
gestaltet.
Montag, 21.11.2022: Es musiziert das „Brahms-Ensemble Kiel“ unter der Leitung von 
Bernhard Emmer in der Ansgarkirche Kiel um 19:30 Uhr „Ein deutsches Requiem“ Op. 
45 von Johannes Brahms, gemein-
sam mit Antje Bitterlich (Sopran), 
Jörg Sabrowski (Bariton) und Vera-
Carina Stellmacher (Klavier).
Ein hoher Anspruch und unbändige 
Freude am Musizieren vereinen das 
ganz neu gegründete, aber in seiner 
Zusammensetzung schon eingespiel-
te Kieler „Brahms-Ensemble“ mit sei-
nem Chorleiter Professor Bernhard 
Emmer. Es besteht aus Sängerinnen und Sängern, die den langjährigen Kieler Universi-
tätsmusikdirektor nach seiner feierlichen Verabschiedung im April 2022 baten, weiter-
hin mit ihnen zu musizieren. Als Debüt hat das Ensemble Brahms’ Requiem gewählt, 
eines der berühmtesten Chorwerke der romantischen Literatur. Es erklingt in der reiz-
vollen, selten zu hörenden Fassung mit Klavierbegleitung in kammermusikalischer Be-
setzung für vierstimmigen Chor, Solo-Sopran und Solo-Bariton. Damit ist das Brahms-
Ensemble ganz nah bei seinem berühmten Namensgeber: Noch vor der Uraufführung 
des orchesterbegleiteten Vokalwerkes kam bereits im Jahr 1869 in Dessau ebendiese 
KIavierauszugfassung von Johannes Brahms mit zwölfköpfigem Kleinchor zur Auffüh-
rung.
Sonntag, 4.12.2022, zweiter Advent: Hanna-Lisette Sontag (Sopran), und Anne-Beke 
Sontag (Alt) singen im Gottesdienst in der Kirche in Dänischenhagen um 10:00 Uhr be-
gleitet von Bernhard Emmer (Orgel) adventliche Duette von Andreas Hammerschmidt, 
Heinrich Grimm und Christian Dedekind.
Sonntag, 11.12.2022, dritter Advent: Adventliche Abendmusik in der Kirche in Däni-
schenhagen um 17:00 Uhr. Es musizieren Hans Köster (Trompete) und Bernhard Em-
mer (Orgel).

Samstag, 17.12.2022: 16:00 Uhr Adventssingen in Dänischenhagen (s. S. 4)
Samstag, 31.12.2022: Sängerinnen und Sänger des „Brahms-Ensembles Kiel“ singen 
im Gottesdienst zum Jahreswechsel um 17:00 Uhr in Dänischenhagen weihnachtliche 
Chormusik. Leitung und Orgel: Bernhard Emmer

Text: Peter Kanehls     Abbildung: B. Emmer
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bestattet:
- aus datenschutzgründen entfernt -

Getraut:
- aus datenschutzgründen entfernt -

Getauft:
- aus datenschutzgründen entfernt -

Bitte	um	Spenden	für	die	Gemeindearbeit
Das Kirchensteueraufkommen mag, aktuellen Pressemeldungen zufolge, höher ausgefallen 
sein als erwartet, jedoch kommt davon nicht automatisch etwas in den Kirchengemeinden an, 
da der Kirchenkreis der Kirchensteuergläubiger ist und die Gelder nach einem von der Synode 
festgelegten Schlüssel verteilt. Große Summen bleiben im Kirchenkreis und werden für über-
gemeindliche Aufgaben ausgegeben oder für schlechte Zeiten in die Rücklage gelegt. Durch-
schnittlich sinken die Steuerzuweisungen kontinuierlich. Es steht zu befürchten, dass sich die 
Gemeindearbeit, wie wir sie kennen, nicht nur wird verändern müssen (s. Seite 12), sondern so 
schlicht nicht mehr zu bezahlen ist. Wem Kirche und Gemeinde am Herzen liegt, den bitte ich 
um Unterstützung – entweder über das Konto der Kirchengemeinde oder über das Konto des 
Fördervereins. Zweck des Vereins ist zurzeit die anteilige Finanzierung der Stelle unserer Diako-
nin. Ich bin sehr dankbar, dass seit der Gründung des Vereins vor 15 Jahren so viele Menschen 
durch ihre Spende mitgeholfen haben, eine lebendige Gemeindejugendarbeit zu ermöglichen.

 Ev.-Luth. Kirchengemeinde Dänischenhagen 
 IBAN: DE67 5206 0410 5606 4041 20 
 BIC: GENO DEF1EK1 

 Verein zur Förderung der Kinder- und Jugendarbeit in der 
 Ev.-Luth. Kirchengemeinde Dänischenhagen 
 IBAN: DE07 5206 0410 0006 4186 60 
 BIC: GENO DEF1EK1
Spenden sind auch online über unsere homepage möglich!                 peter kanehls
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Wir siNd für sie da

regelmäßige veranstaltungen:
Sonntag 10:00 uhr Gottesdienst und kindergottesdienst
montag	 	 16:30	Uhr	 Pfadfinder
  19:30 uhr kirchenchor
dienstag 15:15 uhr kinderchor
  18:00 uhr abendbrot im Gemeindehaus (jeden 3. dienstag)
mittwoch	 15:00	Uhr	 Seniorenkreis	(jeden 3. mittwoch)
donnerstag 16:00 - 18:00 uhr	 Konfirmandenzeit	(Oktober - April)
	 	 18:00	Uhr	 Jugendkreis	(13 - 18 Jahre)
Samstag 09:00 - 13:00 uhr	 Konfirmanden-Samstag	(1x im monat)

pastor   peter kanehls  04349 - 336
Diakonin	 	 	 Heike	Paare	 	 0176	-	4112	0284
chorleiterin   may-britt marin  04349 - 91 48 75
Küsterin	 	 	 Bianca	Frank	 	 0152	-	5319	9357
kirchenbüro   svenja schneider 04349 - 336
kindertagesstätte  melanie Groenhagen 04349 - 1705
Friedhof	 	 	 Viktor	Kerner	 	 0157	-	7620	9029

Das Kirchenbüro finden Sie im Pastorat, Kirchenstr. 5, immer 
dienstags und donnerstags von 9:00 uhr bis 12:00 uhr geöffnet.

Dort empfängt Sie Frau Svenja Schneider. Herr Pastor Kanehls ist 
auch außerhalb dieser bürozeiten jederzeit für Sie da.

Elektronische	Nachrichten	senden	Sie	bitte	zielgerichtet	
an eine unserer e-mail-adressen:

 p.kanehls@kirche-daenischenhagen.de	
	 heike.paare@kirche-daenischenhagen.de
	 kirchenchor@kirche-daenischenhagen.de
	 kuesterei@kirche-daenischenhagen.de
	 kirchenbuero@kirche-daenischenhagen.de
	 kita.daenischenhagen@kkre.de
	 friedhof@kirche-daenischenhagen.de
	 pfadfinder@kirche-daenischenhagen.de

Informationen	finden	Sie	auch	im	Internet	unter:	
www.kirche-daenischenhagen.de  ||  www.jugendkreis-daenischenhagen.de
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November 2022
06.11.  Drittletzter So. d. K. Abendmahlsgottesdienst P. Kanehls
13.11.  Vorletzter So. d. K. Volkstrauertrag 
   mit Kranzniederlegung P. Kanehls
16.11.  Buß- und Bettag 19:00 Uhr Offene Schuld P. Kanehls
20.11. Ewigkeitssonntag Predigtgottesdienst 
           mit Totengedenken     P. Kanehls         
27.11. 1. Advent  Der etwas andere Gottesdienst P. Kanehls

Jeden Sonntag – außer in den Ferien – feiern wir parallel zum Gottesdienst um 10:00 
Uhr den Kindergottesdienst. Die Kinder gehen nach dem gemeinsamen Beginn in der 
Kirche mit den Mitarbeiterinnen ins Ev. Gemeindehaus. Taufen finden zurzeit noch 

nach Absprache im Anschluss an den Gemeindegottesdienst in kleinerem 
Rahmen statt. Wir heißen Sie wieder herzlich willkommen zum Kirchenkaffee 
nach dem Gottesdienst.

Für aktuelle Informationen verweisen wir auf unsere Homepage unter

www.kirche-daenischenhagen.de 

Januar 2023
08.01.  1. So. n. Epiphanias Abendmahlsgottesdienst P. Kanehls
15.01. 2. So. n. Epiphanias Predigtgottesdienst, Einführung KGR P. Kanehls
22.01.  3. So. n. Epiphanias Predigtgottesdienst P. Kanehls 
29.01. Letzter. S. n. Epiph.  10:00 Uhr Predigtgottesdienst P. Kanehls
   19:00 Uhr Segnungsgottesdienst P. Kanehls 
Februar 2023
05.02. Septuagesimae KEIN Gottesdienst in Dänischenhagen 
   Bitte besuchen Sie die Gottesdienste in 
   den Nachbargemeinden unserer Region! 
12.02. Sexagesimae Familiengottesdienst P. Kanehls
19.02.  Estomihi  Predigtgottesdienst P. Kanehls 
26.02.  Invokavit  Predigtgottesdienst P. Kanehls

Dezember 2022
04.12.  2. Advent  Abendmahlsgottesdienst P. Kanehls
11.12. 3. Advent  Predigtgottesdienst Pn. Petersen
18.12. 4. Advent  Friedenslicht-Gottesdienst  P. Kanehls
24.12. Heiliger Abend  14:30 Uhr Familiengottesdienst P. Kanehls
   15:45 Uhr & 17:15 Uhr Christvesper P. Kanehls
   23:00 Uhr Jugendgottesdienst     Jugendkreis
25.12. Christfest  Predigtgottesdienst  P. Kanehls 
31.12.  Altjahrsabend 17:00 Uhr Predigtgottesdienst P. Kanehls


